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I. Zum Inhalt der Verordnung

Anlässlich des Übergangs auf die SEPA-Zahlungsverfahren (Single Euro
Payments Area) passt die Verordnung die Formulare für einen Antrag auf Er-
lass eines Pfändungs- und Überweisungsbeschlusses an die SEPA-Über-
weisungen an. Indem die Verordnung Abweichungen von der formalen Gestal-
tung dieser Formulare zulässt, wird deren Handhabung zudem benutzerfreund-
licher. Um die Formularpraxis zu verschlanken, muss künftig nicht mehr der
vollständige Formularvordruck eingereicht werden. Es genügt, die für den kon-
kreten Antrag relevanten ausgefüllten Seiten zu übermitteln. Darüber hinaus
sollen auch die elektronische Bearbeitung und Übermittlung sowie Weiterver-
arbeitung der Formulare ermöglicht werden. Die Verordnung berechtigt inso-
fern die Länder, Anpassungen in den elektronischen Formularen vorzunehmen,
soweit dies aufgrund der IT-Strukturen ihrer Gerichte erforderlich ist.

II. Empfehlungen der Ausschüsse

Der Rechtsausschuss empfiehlt dem Bundesrat, der Verordnung gemäß
Artikel 80 Absatz 2 des Grundgesetzes zuzustimmen.




